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Amtsblatt u»r Laibacher Zeitung Nr. l58
Fnlta« dm >3, Juli !»««,

Ausschlieslende «Privilegien. >
Das Ministerium für Handel lind Volkswirtschaft

hat nachstehende Privilegien ertheilt.
Am 8. Juni 1866.

1. Dcm Gustav Frilschc, Chemiker zu Hodolciu
in Ntähreu, auf dic Erfindung, aus den frischen t̂übcn-
säftcn, Vlclasscn und mclassenartigcn ?tachprodncteu dulch
Präeipitatiou Zuckcisäftc zu gewinnen, welche sich zur
ûckcrcrzcuguug cigucu, für die Daucr vou fünf Jahren.

Am 1^. Iuui l<8l>0.
2. Dem Franz Grimmer, Maschiucnmcistcr in ^

Vreslan (Bevollmächtigter Franz Fchringcr, Ingenieur
der Lücomotivfalirit in Wicucr-Neustadt), auf dic Er«
findung eines entlasteten Dampfucrthciluugsschicdcrs für
alle Alteu vou Dampfmaschiucu, Locomotive und Schiffs«
Maschinen, für die Dauer vou zwei Jabreu.

:;. Dcm-William Jackson zu Biruiinghnm iu England
(Bevollmächtigter G.Märtl in Wien, Joscphftadt, Laugc<
gasse ^)ir. 43), auf Vcrbcsscruugcu au Pnmvcu, für die
Dauer ciues Jahres.

4. Dcm Antou Kuaur in Wien, Mariahilf, En-
qclsgassc Nr. 10, auf die Erfindung selbslrolircuder Au« '
tüudiguugstafclu und Auslagelästcu, unter dem Namcu:
„Miucrua", für die Dauer cincs Jahres.

l). Drm Eduard Nicmtczit, Erzeuger chemischer
Productc iu Obcrdöl'linfi bei Wien, anf die Erfindung
einer flüfsigcil Tinten < Gcschirrwichö, für dic Dauer
ciucö Jahres.

6. Deu» Joseph Friedrich PaSqnay zu Waßclonc
iu Frankreich (Bevollmächtigter August Schund, Eivil-
iugcuicur in Wien, Sta^t, Schulnstraßc )tr. >̂), auf
Vcrbcsfcruugcu der automatischen Mechanismen au Sftinu-
slühlcn für Streichgarn'Spiuucrcicu, für die Dauer von
drei Jahren.

Diese Erfindung ist im Königreiche Sachsen seit dein
17, März 1866 auf dic Dancr von fünf Jahren patcutirt.

Am 15i. Juni 1666.
7. Dcn Jean Andr«' Inles ^''o„cc Mirial uud

Eeipiou Adricn Inles Mirial, Ingenieure zu Paln'res
in Frankreich ̂ Bevollmächtigter Friedrich Nodigcr in Wien,

Vll., Sigmuudaasse Nr. Z), auf die Erfindung der An-
wendung des Wasscldamvfes zur Ausscheidung des
Schwcfcls, für die Dauer ciucs Jahres.

Die Priuilcgiums-Äeschrcilmngcn, deren Geheimhal-
tung angesucht wurde, bcfiudcu sich im k. k. Privilegien-
Archive in Anfbcwahrnng, uud jcue von Z, deren Ge-
heimhaltung uicht angesucht wnrde, töuuen daselbst von
jedermann eingesehen werden, ^______

Concurs-Attsschmbunss.
Vci dcm k. k. ^nid^'gerichte in ^aibach ist

die Stelle dcS Kerkermeisters mtt dem Iahresgo»
halte von 420 si. eventuell uon 3«7 st. i',0 kr.
ö. W. zu besehen

Die Bi'lveiber hal^u ihre gchölig beleqten
Gesuche

b l n n e u der F r i s t uou v ier Wochen,
vom Tage der dritten (5mschallunq dieser Kund'
machnng iu dle Laibachcr Zc i tu ug an qe rechn et,
bei dem unterzeichnet"! Präsidium im vorgeschrie-
benen Wege zu überreichen und darin ihre (5iguuucz
zu der angesuchten Stelle, iusbesoudere die Kt-nutuisl
der deulschen und sl̂ venischcu Bprachc, nebst genü-
gender Fähigkeit zum schriftlichen Aufsahe und einiger
Gewaudtheir im R.chnungofache nachzuweisen.

Laibach, am 5» Jul i löMl
Vom Hiriisldinm des k. k. D^nldcsgcrichtcs.
(2U9—2) Nr. 50««

Kundmachung.
Nachdem das hohe k k. General.Commando

bereits am l-l. l. M. von Udine higher kommt, so
iv'l'den alle 1/ne, die Ollarticie zu diesem Zwecke
hergeben wollen, ersnchl, dieselben bei dem hiesigen
städtischen .QuartlVramte bekannt zu machen.

Stadtmagistral Laibach, am l ,. Jul i l t t i i i l .

(2l:t-l) Nr 5»,3^

KnndMlichuttg.
Wegen Herstellung eines unterirdischen Canals

in einer Seitengasse der Polana-Vorstadt wird
der Magistrat

am I tt. I u l i d. I ,
Vormittag um !l) Uhr, eine LicitationsvelHandlung
vornehmen.

Hiezu werden Unternehmungslustige mit dem
Beifügen eingeladen, dasi die einschlägigen Be-
dingnilse beim Magistrate eillgesehen werden können
und das; jeder Licitant noch vor gemachtem ?ln-
böte ein Mperc, Vadium im Betrage von 4H fl.
ö, W zn Handen der Licitalionscommissiou zu cr<
legen haben wird,

Stadtmagistrat Laibach, am l l . Jul i »8ll<».

Der VürgniufiNn i I'r. (3. ,H. O-osta.

(2«U 3) Nr. 159.

Licitations - Kundmachung.
Beim Domanenamte der k. k. Staatsherr-

schaft Nagy-Tabor lu Croatien, 3 Stunden von
der Eisenbahnstation Pöllschach entfernt, werden

am ! 8 J u l i l8<l<l

,'i4tt Eimer Eigenbau, und 370 Eimer Bergrecht-
weine aus dem Jahre I8<l5>, dann 17 Eimer
Weinlager, »«»Eimer Essig und 22" / ,« Pfund
Flachs gegen billige Bedingnlsse im Licitations-
wege verkauft.

Pomäncnamt der l̂ . k. S'taatohcrrfchasl
j N a g y - T a b o r , am 3. Jul i >3<i<l.


